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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
i Eingang: Plautzengaſſe M 385. ; 


No. 282. Freitag, den 2. Dezember, $3542. 
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Nach einer neuern Beſtimmung des Königl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, follen 
die Beftellungen der Poſt⸗Anſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤte ſtens den 15. 
des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Vierteljahr in 


Berlin eingehen. n eee corp ipa 
Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Prännmerations⸗ 


: Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaffe muß daher auch auf den 12ten 


Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juni, 12. Septbr. 
und 12. Debr. jedes Jahres beſchränkt werden. i f 


Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblätter werden zwar 


noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtellung nicht in der 
oben aus geſprocheven Zeitfriſt geſchieht, fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder tegelmä- 
fige Lieferung der gewünſchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Vollſtändig⸗ 
feit derſelben, nach ihrer Nummern⸗ und Tages folge, verbürgen. A. > 
Ein hierbei intereſſitendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Be⸗ 
ſtimmung hiemit aufmerkſam gemacht. f x 
Danzig, den 1. Dezember 1842. 
Königl. Ober ⸗ Po ſt⸗ A m t. 
lh" Angemeldete Fremde 
Angekommen den 30. November und 1. Dezember 1849. 


Die Herren Kauſleute F. Häbler aus Königsberg, W. Neumann aus Inno- | 


wiaclow, P. Lauſſot aus Beaune in Frankreich, log. im Engliſchen Hauſe. Herr 
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Gutsbeſitzer v. d. Marwitz nebſt Familie aus Zuchtin, sn Amtmann Hildebrandt 
aus Kamlau, Herr Rechnungsführer Naumann aus € Spengawsken, log. im Hotel 


de Thorn. Herr Kaufmann Hogemann aus Berlin, die Herren Gutsbeſitzer Dieckhof 


aus Prczewos, Kerſten aus Lewino, log. im Hotel d' Oliva. 
———— P M —— eee 
Be. BEER t WW a-dD-58-n «v 
1; Bei der in dem laufenden Monat ſtattgehabten Reviſion der Bäcerlaten 
hieſiger Stadt, iſt bei nachbenannten Bäckern das größte Brod bei gleicher Güte 
und gleichen Preifen befunden worden. 
a Roggenbrod. 
1. Bäckermeiſter Thiel, Langgarten No. 70. 
2 — Breitenfeld, Mattenbuden No. 293. 


3. — Clauß, Hundegaſſe No. 322. E 
4. — Schnetter, Langgarten No. 121. 
5. — Krahmer, zweiten Damm No. 1372. 


b. Weizen brod. 
3: Bäckermeiſter Thiel, Langgarten No. 70. 
— Schnetter, Langgarten No. 121. 
3 — Pauls, Lauggarten No. 232. 
4. — Sturmhöwel, Hundegaſſe No. 309. 
5. — Clauß, Hundegaſſe No. 322. 


Danzig, ben 26. November 1812. 
Königliches Poltzei⸗Direktor tum. 


v. Clauſewitz. 


: AVEHTAISSEMENTS: 
2. Der Kaufmann Nathan Hirſch Rahlſon hieſelbſt und deſſen Braut Jung ⸗ 
frau Roſalie Szkoluy haben durch einen vor dem Land⸗ und Stadtgerichte zu Ino⸗ 
wraclaw unterm 25. October e. verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 10. November 1842. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 
Der hieſige Kaufmann Benjamin Stein und deſſen Braut die unverehelichte 


sif Brilles aus Zempelburg, haben mittelſt gerichtlichen: Vertrages vom 5. Octo⸗ 


bet o, vor ihrer Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ge 
sichtlich ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargardt, den 31. October 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ; 
| Von dem unterzeichneten Gerichte wird hiedurch bekannt gemacht, daß der 
Eigenthümer Peter Sommer in Schöneberg und deſſen Ehefrau Anna Catharina 
geborne Roſe, erſter Ehe Paul Klingenberg in Betreff ihrer, am 5. Juni c. a. ger 
ſchloſſenen Ehe von der, ihnen geſetzlich zuſtehenden Befugniß der Güter⸗Abſonde⸗ 
sung Gebrauch gemacht, ſolche mittelſt e vom 5. hujus bewirkt und ſüt 
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> nva die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes untereinander aus geſchloſ⸗ 
en haben. 3 : j E 
Tiegenhoff, den 7. November 1842. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


— — — — 
4 EE 


To de FE 
5 Geſtern Abends ſtarb au gänzlicher Entträftung der hieſige Kunſtdrechsler 


Withelm Ludwig Zielcke in feinem 60ſten Lebensjahre, welches unter Verbittung al ⸗ 
ler Beileidsbezeugungen feinen Freunden und Bekannten anzeigen 


Danzig, den 1. Dezember 1842. die hinterbliebenen Geſchwiſter. 

— — — — — — — p q ꝓ — EEE 
Literarifbe Anzeige. 

6. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen ift erſchienen und in allen Buchhandlungen 


(in Danzig bei > Anhuth, Langenmarkt M 432.) zu bekommen: 
Die Kahlköpfig keit : ; 
und ihre Heilung, oder Auweiſung, auf entblößten Stellen des Hauptes den dichte⸗ 
ſten und ſchönſten Haarwuchs hervorzubringen, nebſt Belehrungen und VPorſichts⸗ 
maßtegeln für Alle, welche Perücken tragen, wie auch Vorſchriften, das Ausfallen 
und Ergrauen der Haare zu verhüten, ergrauten Haaren aber ihre frühere Farbe 
wiederzugeben. Von Dr. Fr. Woolſtone. Nach der 16ten Original-Auflage aus 
dem Engliſchen überſetzt von "^r. Vierte, mit Benutzung der neueſten Quellen ſtark 
vermehrte und verbeſſerte Auflage, wodurch jeder Abdiuck der früheren Auflagen uns 
brauchbar gemacht wird. 19. 1842. Broſch, 10 Sgr. — 9 gGr. — 35 Kr. 
Dieſes Werkchen iſt in England mit ſo außerordentlichem Beifall aufgenommen 
worden, daß in kurzer Zeit 16 Auflagen erſchienen ſind. Durch die Ueberſetzung 
kann nur gewonnen ſein, weil der Ueberſetzer ſeine eigenen Erfahrungen hinzugefügt 


hat. 


ee RHET IERI TRU eig e 
7 Erſte Vorleſun 


TER 
— gum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. 


Sonnabend, den 3. Dezember im Hotel de Berlin. Anfang 6 Uhr Abends. 
Herr Clebſch: Ueber Dampfmaſchinen erläutert an drei gangbaren Models 


len. — Herr Reg. ⸗ Rath Kretzſchmer: Ueber Schillers Leben und 
die Entſtehungsart ſeiner vorzüglichſten Gedichte. Zum Schluſſe: Der Gang nach 
dem Eiſenhammer, Ballade. Componirt von B. 9I. Weber, mit vollſtändigem Or⸗ 
cheſter. — Ein Billet zu dieſer Vorleſung koſtet 10 Sgr. uai 

8. Ich bin gefonnen mein Geſchäft wegen Alterſchwäche gänzlich aufzugeben. 

Danzig, den 1. Dezember 1842. Carl Lobrentz, Tapezieren. 

9. Ein Stellmacher (Geſchirrarbeitet) findet ſofort in Biſſau unte vortheil⸗ 
haften Bedingungen eine Anſtellung. A m 7. M 


4 


r 
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10. Meinen werthen Nachbaren und ſonſtigen Freunden und Bekannten, wie 
auch dem hier ſtatiouirten Herm Polizei-Beamten, die mir bei dem in der Nacht 
vom 29. zum 30. 9tobbr. mich beizoffenen Brandunglück mit Hülfe und Nath fo 
menſcheufteundlich zur Seite waren, (age ich hiedurch meinen herzlichſten und innig⸗ 
ſten Dank. : Dirk. Zimmermann. 
Neuſchottland, den 1. Dezember 1842. 0 E 
11. Konzert un d Vall, 
à Sonnabend, den 10. Dezember 1242, 
Anfang: Abends 7 Uhr, 
zur Nachricht für die reſp. Mitglieder der Reſſource Concordia. 
Danzig, den 2. Dezember 1842. 
8 Dans Comité. 
^5 , ^ s 2) NATI 
12. General⸗Verſammlung des Kunſt⸗Vereines. 
Freitag, den 2. December 1342, Nachmittag 315 uhr, 
auf dem rechtſtädtiſchen Rathhauſe, zu welcher die reſp. Mitglieder des Vereines 
biedurch eingeladen werden. Rechnuogslegung; Wahl des Vorſtandes; verſchiedene 
Vorträge und zu faſſende Beſchlüſſe. 5 
Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereines zu Danzig. 
Ran dat. Sohn Sim pſ on. Zen eck e I. 5 
FTTCTCCCCCCC 
Eu 5 e : LER SO GBA US. Ea ne 
grito, den 2. Dezember. Maria von Medicis. Ong. eus m 


ſpiel in 4 Akten von Berger. Vor dem Stück: Shawl⸗ Z3 
Tanz, ausgeführt von Dem. Polletin u. Dem. Bierey. = 
Nach dem Stück: Krakowiack, getanzt don Semo Zi — — 

Bierey. — Pas Policinello, „ D 


| Mahl. = on 
Sonnabend, den 2. Dezember. Zum beſten der Hinterbliebenen des Sängers 
bp: Jacob und feine Soͤhne. Oper in 3 E 
Akten von Mehul. i . 
Dm 
14. Der ſiebenzehnte Anhang unſers Buͤcherver⸗ 


zeichniß ift zu haben. Er enthält die Titel von 222 neuen, feit 12 Monaten an- 


geſchaften Werken und verdient die Beachtung jedes Literaturfreundes. Der Abo. 


nementspreis auf Ein Werk iſt 3 Sgr. pro Monat, 20 Sgr. pro Quartal, 1 Rthlr. 
15 Sgr. pro Jahr. Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt No. 433. 


15, I alter Ofen klein oder groß wird 1ſten Steindamm 371. zu kauf. gewünſcht. 


I 
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* 3 ems | 
16. Ein goldenes, mit echten Perlen und Rubinen beſetztes Armband, ift den 
30. 9005, abhänden gekommen, und wahrſcheinlich beim Ein: oder Ausſteigen in der 


Langgaſſe vor dem Hauſe des Herrn Löwenſtein oder Schweitzer, oder auf dem 


Langenmarkt No. 499, verloren gegangen. Wer es daſeldſt abbringt, erhält eine 


angemeſſene Belohnung. : 
17. Apotheken Verkauf. 


Die auf dem Langenmarkte belegene Grunau'ſche vormals Lichtenberg'ſche 


Apotheke, genannt die Raths⸗Apotheke, zu welcher eine im Hypothekenbuch einge⸗ 
tragene Apotheker Gerechtigkeit und ein drei Stock hohes maſſives Wohnhaus ge⸗ 
höct, fell mit den vorhandenen Geräthſchaften, Utenſilien und einfachen und zus 


ſammengeſetzten Arzneimittel im Wege der Privar-Liritation in dem dazu auf den 


20. Dezember d. J. in den Vormittagsſtunden von 10 bis 12 Uhr beſtimmten 
Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Kaufluſtigen werden erſucht 
ſich wegen den Verlaufs Bedingungen. an den Hetrn Medizinal⸗Aſſeſſor Lichtenberg 
zuwenden, bei welchem ſie auch ihre Kaufofferte ſchon vor dem Teimin ab: 
geben können. j ied: s 
Danzig, ten 29. November 1842. À 

18. Eine goldene Broche in Form einer Schnalle ift auf dem Wege von ber 
Brodtbänkengaſſe über die lange Brücke nach dem grünen Thor verloren worden, 
wer dieſelbe Brodtbänkengaſſe JV? 696: abtiefett, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
19. Ein Pfarrer auf dem Lande, der Kinder hat, wünſcht ein oder zwei Mäd⸗ 
chen von, 7 bis 12, höchſtens 14 Jahren gegen billiges Honorar in Penfion zu neh⸗ 
men. Näheres erfährt man Sandgrube No. 385. i 


20. Ein junger Menſch welcher Cavalexiſt geweſen und mit nöthigen Schulkennt⸗ 
mfen beiſehen ift, ſucht irgendwo als Kutſcher oder Bedienter placit zu werden. 
Zu erftagen Reutergaſſe No. 357. Del. 
21; Junge Mädchen die bas Schneidern erlernen wollen können ſich melden 
Breitgaſſe No 1236. a Osa m Ya — 

22 tmm Lampen fadirt und reinigt der Klempner Rudahl, gr. Hoſennähergaſſe. 


23. s ift eine Krugfielle mit Hakenbude 174 Seil von Danzig entfernt, zum 
1. Jau. 1843 zu verpachten. Meldungen werden Drehergaſſe 1333. angenommen. 
24: Pod. Leinwand-Kornſäcke, neue und alte, zu Verladungen find billig 


zu kaufen im Induſtrie⸗Speicher, Milchkannengaſſe No. 276. ; 
25. Recht ſchöne wollene Mützen jeder Art desgl. Müffchen, Shawls, fo wie 
auch die beliebten Angora Tücher (Handſchuhe Strümpfe) kann ich in Aus wahl die⸗ 
nen und empfehle ſolche zu billigen Preiſen. Auch ſind bei mir 2 freundliche Zim⸗ 
mer nebſt Küche, Keller, Boden und Bequemlichkeit von Neujahr ab zu vermieiben. 
J. W. v. Kampen, Fiſcherthor AZ 131. : 
E Dro oriorcr tb ww g- : 
26. Johannisgaſſe No. 1377. unweit der Johanniskirche find zwei decorirte‘ 
Stuben mit Meubels, eine Treppe hoch, an einzelne Herren zu vermiethen, auch 
können dieſelben vereinzelt werden⸗ eu ; ; : 


7 
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* e Auction | 
mit neuen mahagoni Meubles. 
Das ſeit 3 Jahren hier befindliche Magazin Berliner Meubles, aufgeſtellt im 
Auctions Locale, Holzgaſſe Ro 30., foll auf den Antrag des Eigenthümers Herrn 
Jacob Gottſchalk, Ende d. J., aufgehoben werden. Um die Koſten der Rückfracht 
zu vertingern, ſoll daher der gegenwärtige Beſtand deſſelben, enthaltend: 
Moderne Trümeaux und Spiegel, mahagoni Schreibsecretaire u. Pulte, 
Chiffonieres, Garderobeschränke, Buffets, Sophas, Chaises-long, Speise- 
tafeln, Tempel-, Sopha-, Spiel- und Nachttische, Kommoden, Wasch- 
toiletten, Stühle, Sessel &c. 
Montag, den 15. Dezember b. J., Vormittags 10 Uhr, 
im Wege öffentlicher Auction verkauft werden. Kaufluſtige werden zur Wahrneh⸗ 
mung dieſes Termins mit dem Bemerken eingeladen, daß das Magazin noch man- 
che zu Weihnachtsgeſchenken fid) eignende Gegenſtände enthält, und die früheren 
Limitten, nur um zu reſultiren, um 10—15 Prozent ermäßigt find. 
i N : J. T. Engelhard, Auftionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
| Mobilia oder bewegliche Sachen. 2 

26. Aechten friſchen aſtrachaner Kaviar emprepte 

qoe REG * Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 

TI. RE b RE ded DD 

"20; Circa 2000 Schalen von fri(d) ausgepreßten Gitronen. find käuflich 

im Rathsweinkeller zu haben. 
ne Reg 
30. u Ballen 
empfing fo eben brillante Aufſatze, Toques, Ball⸗Blumen und Handſchuhe 

M. Löwenſtein, Langgaſſe 396. 

31. Abgelagertes Weißbitter⸗ unb Braunſüß⸗Vier 7 Bouteillen 514. Sgr., 3 
Flaſchen 22 und desgleichen Berliner Weißbier pro Flaſche 1 Sgr., empfiehlt 

ö O. R. Haſſe am Brodtbänkenthor No. 691. 


32. Indem ich die theils auf meinem Dampf- Ap par at desteb 
lirten, theils von directen Bezugsquellen committirten ätherischen 


Oele, als: Anis-, Bergamott-, Birken-, Calmus-, Wermuth-, Citronen-, 
Curagao-, Fenchel., Kümmel-, Lavendel-, Nelken, äth. bitter. Mandel-, 
Neroli- oder Orangenblüth-, Pfeffermüuz-, Pommeranzen-, türk. Rosen-, 
Wachholderbeer-, Zimmt- und span. Bitter-Oel bestens empfehle, versichere 
ich bei ganz ächter Waare die möglichst billigsten Preisen zu stellen. 
Bernhard Braune 


^ 


* 
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33. Zwei fehlerfreie Wagenpferde, 6 Jahr alt, ſtehen billig zu verkaufen Aten 
Damm No. 1535. à T 3 

34. Friſches reines Schweineſchmalz à 5 und 533 Sgr. pro Pfund ift zu ha⸗ 
ben Holzgaſſe No. 30. n Ser 

35. H braunes Pferd ſtebt Iften Steindamm No. 371. billig zu verkaufen. 

- 86. Ein alter &weltif 2 Riülr., 1 Sprrfetafet 3 Rthlr., 1 Eck-Glasſpind 


315 Rthlr., Klapptiſche 174 Rthlr., ſtehen Frauenthor No. 974. zum Verkauf. 


iel Cit ati e 
37. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Piozeß über den Nachlaß des am 3. Dezember 1832 zu Elbing 


verſtorbenen Kaufmanns Iſebrand Rieſen eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen 


welche eine Forderung an die Liquidatſons⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufs 
gefordert, ſich binnen 9 Wochen und ſpäteſtens in dem auf FR 
den 16. (ſechzehnten) Januar k. J, Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Kiſt angeſetzten Termin mit ihren 


Anſprüchen zu melden, biefelbeu vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder vahmhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenniniß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen, ſich 
auch im Termin über die Beibehaltung des Interims⸗Curators Herrn Juſtiz⸗Rath 
Groddeck zu erklären. / ; 

Sollte einer ober der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Kriminal⸗Rath Skerle, Völtz 
und Matthias als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einem 


derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame 


zu verſehen. ö 6 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, dax 


et aller ſeiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ſeiner Forderung nur 
au dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe⸗ 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden fol, — — a 
Danzig, den 5. October 18. f 
Königliches Lands und Stadtgericht. 


Schlffs⸗ Sappott 


Den 25. November geſegelt. 
J. H. Boye — Haabent — Daͤnemark — Getreide. 
J. Sturley — Saucy Laß — Lynn — Oelkuchen. 
J. Adrea — Karen Andrea — Daͤnemark — Getreide. 
H. C. Gieſe — Eliſabeth — Copenhagen — Ballaſt. 
A. Aſchendorff — Thomas — Hull — Leinſaamen, Wind S. O. 
1b Den 2% a 
b. Tbompſen — Ruby — Cronſtadt — Ballaſt — Ordre. 
W. Mitchell — Ynstbufa — — — 


7 


LE 
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Geſegelt. 4 "m 
3 — j. Heinrich — Cblberg — Ballaſt. a 
J. Zeſſin — Concordia — Bordeaur — pots E 
ES Michel — Anetbuſa — Pillau — Ballaſt. 
F. Haaſe — Soyhie — Stolpmünde — div. Gütern. 
C. Domansfi — Dorothea Berta — Amſterdam — Getreide. 
£s S. Abbot — John Wesly — Guͤrnſey — 
: M. H. Willer — Elife Wilhelmine — Danemark — 
T. Thompſon — Ruby — Pillau — Ballaſt. 
: j Wind S. O. 
Den 27. November angekommen. 
W. L. Hoppenrath — Fortuna — Petersburg — div. Gütern — Siboberei. 
Wind W. N. W. 


Wechsel- und Gel d.- Cours. 
Danzig, den 1. December 1842. 
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